
Luftmasse

Eine großräumige Luftmenge mit einheitlichen Eigenschaften, die sie erwirbt, wenn sie längere Zeit über
einem Gebiet der Erdoberfläche lagert. Typisch für eine Luftmasse ist ihre Einheitlichkeit bezüglich
Temperatur, Luftschichtung, Feuchtigkeit und Beimengungen. Die allgemeine Zirkulation der Atmosphäre
setzt dann die Luftmassen in Bewegung, wobei sie ihre ursprünglichen Eigenschaften weitgehend
beibehalten, erst nach längerem Weg tritt eine "Luftmassentransformation" bzw. Luftmassenalterung" ein.
Das Wetter in Mitteleuropa wird allgemein von arktischen, gemäßigten und subtropischen Luftmassen
bestimmt, wobei sie je nach ihrem Weg noch in maritim und kontinental unterteilt werden. So unterscheidet
sich z.B. im Winter eine kontinentale arktische Luftmasse (extrem kalt und trocken, gute Sicht) wesentlich
von einer maritimen subtropischen im Sommer (warm, sehr feucht, schlechte Sicht). "Stoßen"
unterschiedliche Luftmassen zusammen, bildet sich eine sog. Frontalzone, an der Tiefdruckgebiete und
Fronten entstehen.

1https://wetter-board.de/lexicon/entry/148-luftmasse/

https://wetter-board.de/lexicon/entry/273-luftschichtung/
https://wetter-board.de/lexicon/entry/203-feuchtigkeit/
https://wetter-board.de/lexicon/entry/49-atmosph%C3%A4re/
https://wetter-board.de/lexicon/entry/368-wetter/
https://wetter-board.de/lexicon/entry/216-frontalzone/
https://wetter-board.de/lexicon/entry/232-fronten/
https://wetter-board.de/lexicon/entry/148-luftmasse/

